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Berlin, den 19.06.2008 
 

MANEO – KURZNACHRICHT/ PRESSEMITTEILUNG 
 
MANEO würdigt Engagement: 
Feierstunde für Helfer und Unterstützer im Rathaus Schöneberg  
Mit einer Feierstunde am heutigen Abend hat 
sich das schwule Berliner Anti-Gewalt-
Projekt MANEO bei seinen zahlreichen Hel-
fern und Unterstützern bedankt. Während 
der Feierstunde zeichnete MANEO heraus-
ragendes Engagement mit Urkunden aus. 
MANEO-Projektleiter Bastian Finke brachte 
vor den rund 100 geladenen Gästen seinen 
Dank gegenüber allen Helfern und Unterstüt-
zern zum Ausdruck, „deren Verdienste man 
gar nicht wert genug schätzen kann.“ 
Er erinnerte an die Vielzahl der Projekte, die 
MANEO seit 18 Jahren initiiert und in dieser 
kreativen Tradition auch die MANEO-
ToleranzKampagne mit ihren zahlreichen Ak-
tionen prägt: „Dank der tatkräftigen Unter-
stützung zahlreicher ehrenamtlicher 
Mitarbeiter und Helfer konnten wir unsere 
Projektarbeit kontinuierlich weiterentwickeln. 
Ohne sie wären die zahlreichen Aktionen der 
vergangenen zwölf Monate in dem erreichten 
Maß kaum möglich gewesen.“ Um seine 
vielschichtige Arbeit aufrechterhalten zu kön- 

Auf dem J.F.K.-Balkon des Rathauses Schöneberg:
(v.l.n.r.) Nico Hartung (Tuned-Jugendprojekt), Hartmut
Waldner (Würfelfunk), Ricon (Tuned-Jugendprojekt),
Uwe Steglin (Bezirksstadtrat), Gabriele Schöttler (Be-
zirksstadträtin), Cesar Leston (TRIANGULO, COGAM,
Spanien), Sybill Klotz (Bezirkstadträtin), Bastian Finke
(MANEO-Projektleiter), Tanja Walther (Sportwissen-
schaftlerin), Burghard Mannhöfer (Fotograf), Willi Lodde
(Rechtsanwalt). 
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nen, muss MANEO zudem jedes Jahr einen fünfstelligen Betrag an Spendengeldern einwerben. 
„Auch den Spendern gilt unser ausdrücklicher Dank“, so Finke. 

Die Bezirksstadträtinnen Gabriele Schöttler und Sybill Klotz betonten in kurzen Ansprachen die 
Wichtigkeit bürgerschaftlichen Engagements, nicht zuletzt für die ein gutes Stadtklima: „Den Eh-
renamtlichen gebührt unsere Wertschätzung – aber auch, soweit möglich, die Unterstützung des 
Bezirkes“, so Jugendstadträtin Schöttler. 

Die MANEO-Feierstunde findet traditionell vor dem Lesbisch-Schwulen Stadtfest statt, das Basti-
an Finke vor nunmehr 15 Jahren als MANEO-Initiative gegründet und sechs Jahre lang geleitet 
hat. „MANEO hat dem Fest das Gesicht gegeben, das es noch immer hat.“ Auch diese Aktion wä-
re ohne die tatkräftige Unterstützung ehrenamtlicher Helfer seinerzeit kaum möglich gewesen. 
Bastian Finke: "Ehrenamtliche Mitarbeiter sind ein Schatz. MANEO kann auf diesen Reichtum 
stolz sein.“ 

 

Schwullesbisches Stadtfest 21.-22. Juni 2008 

Am Sonntag des diesjährigen Schwullesbischen Stadtfestes werden in der Zeit von 15 bis 18 Uhr 
Vertreter der MANEO-Partnerorganisationen aus Frankreich (SOS-Homophobie), Polen (Lamb-
da-Warschau) und Spanien (COGAM und TRIANGULO) am Stand von MANEO anwesend sein 
und für Gespräche zur Verfügung stehen. 
 
Tolerantia-Preisträger 2008 
Im Rahmen der heutigen Feierstunde im Rathaus Schöneberg gab MANEO die Preisträger des 
diesjährigen TOLERANTIA-PREISES bekannt. Der Preis wird seit 2006 von der Initiativgruppe 
Schwules Weimarer Dreieck an herausragende Persönlichkeiten aus Deutschland, Frankreich 
und Polen verliehen, die sich um Toleranz verdient gemacht haben. 
 
Deutschland: Tanja Walther (Sportwissenschaftlerin),  

Philipp Lahm (Fußballnationalspieler),  
Theo Zwanziger (DFB-Präsident) 

Frankreich: Bruno Solo (Journalist, Moderator) 
Polen:  Marzanna Pogorzelska (Gymnasiallehrerin) 
 

 


